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Beilage 1

Bericht
über die Tätigkeit der Kommission

zur Hebung des Volksgesanges
1939-1940

In den zwei Sitzungen entledigte sich die Kommission ihrer regelmäßigen
Arbeit, die darin besteht, Vorschläge für die obligatorischen Lieder an die

Erziehungsdirektion zu leiten. Dabei machte sie die Anregung, daß das Lied
«Rufst du, mein Vaterland» jedes Jahr seine Wiederholung finde.

Die Kommission freut sich, feststellen zu können, daß auf ihre Anregung
hin versuchsweise eine Aufnahmeprüfung in Gesang am Seminar Küsnacht

durchgeführt worden ist. Dieser Versuch befriedigte allgemein, und die
Seminardirektion sprach sich sehr anerkennend aus über die Art und Weise, wie die

Prüfung gestaltet wurde. Sie hegt den lebhaften Wunsch, daß man nicht nur
beim Versuch stehen bleibe, sondern mit der Zeit diese Prüfungen wieder in die

Aufnahmeprüfungen einbaue. Damit ist wieder ein Teilziel der Kommission
erreicht. Sie möchte aber hier nicht stehen bleiben, sondern die weitere Anregung

machen, daß die Singnote der Aufnahmeprüfung in der Gruppe der Kunstfächer

mitgezählt wird.
Die Kapitelsgutachten über die Einführung der neuen Gesangbücher sowie

über die methodische Grundlage derselben wurden sorgfältig gesichtet und das

Resultat in einer Eingabe an den Synodalvorstand weitergeleitet. Die Kommission
freut sich, daß ihre Bestrebungen von den Kapiteln sehr unterstützt wurden,
dankt allen für ihre tatkräftige Mitarbeit und für das verständnisvolle
Entgegenkommen des Synodalvorstandes.

Der Präsident: Max Graf.

Der Aktuar: Jakob Haegi.


	Beilage I : Bericht über die Tätigkeit der Kommission zur Hebung des Volksgesanges 1939-1940

